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Das Wort des Präsidenten 

Der SECADA ist für die Freiburgische Landwirtschaft eine wichtige Organisation. Die 
Landwirte können in dringenden Fällen den Dienst beanspruchen, um eine kranke 

oder verletzte Person zu ersetzen oder auch für einige Tage Militärdienst oder 

Ferien. Bei Notfällen ist es manchmal schwierig, sofort einen Betriebshelfer zu 
finden, doch die Geschäftsführerin tut ihr Möglichstes, um den besorgten Familien 

zu helfen und einen passenden Ersatz zu finden; manchmal muss sie bereits 
reservierte Betriebshelfer umplatzieren. Ich bedanke mich bei Frau Bineau für ihr 

Engagement. Danke an den Bauernverband und seinen Direktor für die gute 
Zusammenarbeit und an das Landwirtschaftsamt für seine finanzielle Unterstützung 

und natürlich an das ganze Personal für die guten Dienste welches es bei den 
Bäuerinnen und Landwirten leistet. 

Louis Bapst, Präsident 

Einsätze 

Unsere Betriebshelfer haben über das Jahr verteilt 100 Einsätze geleistet, welche 

durchschnittlich 69 Stunden dauerten. Wir haben einen deutlichen Rückgang der 
Anfragen für Ferien und Personalersatz verzeichnen müssen. Somit machen die 

Anfragen in der Kategorie „Notfälle“ ¾ und die Anfragen in der Kategorie „Ferien“ 
¼ aller Einsätze aus. 

 
Unsere Familienhelferinnen im französischsprachigen Kantonsteil haben 16 Einsätze 

zu durchschnittlich 18 Stunden geleistet. Für mehrere Anfragen konnten wir keine 

Lösung anbieten, weil wir nicht in jedem Bezirk über entsprechendes Personal 
verfügen. Zurzeit sind zwei Familienhelferinnen einsatzbereit. 

 

Statistik der Einsätze 
 

 Familien- 
hilfe 

Betriebs-     
hilfe 

Total 
 

 Stunden Stunden Stunden in % 

Todesfall 0 Std. 0 Std. 0 Std. 0 % 

Unfall 3 Std. 1'456 Std. 1'459 Std. 20.3 % 

Krankheit 77 Std. 3‘817 Std. 3‘894 Std. 54.1 % 

Mutterschaft 8 Std. 0 Std. 8 Std. 0.1 % 

Militärdienst 0 Std. 0 Std. 0 Std. 0 % 

Total zum Tarif "Notfälle" 88 Std. 5'273 Std. 5'361 Std. 74.5 % 

Ferien / Freizeit 0 Std. 1'136 Std. 1‘136 Std. 15.8 % 

Überlastung/Personalvertretung 200 Std. 499 Std. 699 Std. 9.7 % 

Total zum Tarif "Ferien" 200 Std. 1‘635 Std. 1‘835 Std. 25.5 % 

Total 288 Std. 6‘908 Std. 7‘196 Std.  
 
 

Im Saanebezirk wurden am meisten Einsätze geleistet (27 %), gefolgt vom 

Broyebezirk (20 %). Während den Monaten Januar, März, April und Dezember 
hatten wir am meisten Anfrage. Der Oktober war besonders ruhig mit nur 152 

geleisteten Arbeitsstunden.  
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Personal 

Der SECADA beschäftigte im Jahr 2015 insgesamt 27 Arbeitnehmer/innen: 
2 festangestellte und 21 temporäre Betriebshelfer sowie 4 Familienhelferinnen. 

Dies bedeutet jedoch nicht, dass jedermann gleichzeitig tätig ist; durchschnittlich 
arbeiten nur 3 bis 5 Betriebshelfer zur gleichen Zeit, denn die Verfügbarkeit des 

Personals unterliegt grossen Schwankungen. Wir engagieren die Betriebshelfer nach 
ihrer Verfügbarkeit (Wochenende, Schulferien, Saison, geographischer Perimeter… 

 
Zwei Mal mussten wir unsere Bernischen und Waadtländischen Kollegen um 

Unterstützung im Personalverleih bitten. Das jährliche Essen mit den Mitarbeitenden 
und dem Vorstand fand dieses Mal in Rueyres-Treyfayes statt.  

 
Die gesamte Belegschaft hiess die von der Generalversammlung verabschiedete 

Tariferhöhung gut, denn diese erlaubte per 1. September 2015 eine entsprechende 

Erhöhung des Bruttostundenlohns um Fr. 1.- auf Fr. 23.50 (inkl. Ferien und 
Feiertage). Die Stundentarife für Mitglieder betragen Fr. 25.- pro Stunde für Einsätze 

bei Unfall und Krankheit und Fr. 27.- pro Stunde für Ferien und Personalvertretung. 
Nichtmitglieder zahlen Fr. 33.- pro Stunde. 

 
Agrisano-Versicherte profitieren von einer Kostenbeteiligung für Betriebshelfer bei 

Krankheit und Unfall, vorausgesetzt sie verfügen über die obligatorische Kranken-
Pflegeversicherung und eine Taggeldversicherung von mind. Fr. 75.-. 

 
Wir weisen Sie darauf hin, dass privat angestellte Betriebshelfer korrekt deklariert 

und versichert werden müssen. Wenn Sie Personal vom SECADA beanspruchen, fällt 
dieser administrative Aufwand weg ! 

 

Reservationen 

Anfragen für Einsätze werden von Montagmorgen bis Donnerstagmittag per Telefon 

unter 026 467 30 22 oder per Mail an secada@upf-fbv.ch abgewickelt. In 
Abwesenheit der Geschäftsführerin können die Anfragen an die Freiburgische 

Landwirtschaftskammer unter 026 467 30 00 oder an unsere Hotline unter 

079 582 05 57 (nur Notfälle) gerichtet werden. 
 

Vorstand 

Der Vereinsvorstand hat im Jahre 2015 einmal getagt und traf sich an einem 

Sommerabend in einer Alpwirtschaft in Les Paccots. Der Sitz des Vertreters aus dem 

Gewerbe ist zurzeit vakant. Der Vorstand setzt sich aus Vertretern der juristischen 
Personen und aus Berufsvertretern zusammen: 

 
Saane : BAPST Louis, Autafond (Präsident); Glane : MARMY Joël, Villaz-St-Pierre 

(Vizepräsident); Broye : SANSONNENS Gislaine, Forel; Greyerz : GAPANY Olivier, 
Marsens; See : CHATTON Emmanuel, Pensier; Sense : NIEDERHÄUSER Heinz, St. 

Ursen; Vivisbach : MAILLARD Jean-Luc, St. Martin 
 

Staat : KRAYENBUHL Pascal, Amt für Landwirtschaft; FBV : MENETREY Frédéric, FLK;  
Banken : ROTZETTER Pierre-Alain, FKB; Bäuerinnen (AFP) : GENOUD Anita 
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Mitglieder 

Ende 2015 zählte der SECADA 127 juristische und 1'107 natürliche Personen, was 
einer Gesamtzahl von 1'234 Mitgliedern entspricht. Im Vergleich zum Vorjahr, als die 

Mitgliederzahl noch 1'261 betrug, entspricht dies wiederum einem Rückgang von 27. 
Wir begrüssen recht herzlich die 9 neuen Mitglieder. 

 

Mitgliederbeiträge 

Die Generalversammlung vom 29. April 2015 hat eine Jahresbeitragserhöhung 

gutgeheissen, welche der finanziellen Einbusse von Fr. 14‘000.- in 10 Jahren infolge 
der Erosion der Mitgliederzahl entgegenwirken soll. Die Mitgliederbeiträge waren seit 

2004 für natürliche Personen und seit der Vereinsgründung im Jahre 1974 für 
juristische Personen unverändert. Die Einteilung der Gemeinden existiert seit Beginn, 

doch sie wurde jetzt der effektiven Einwohnerzahl angepasst. Ab 1. Januar 2016 
fassen sich die Beiträge wie folgt zusammen: 

 

 ehemals neu 

Natürliche Mitglieder 1 Dienst Fr. 60.- Fr. 70.- 

Natürliche Mitglieder 2 Dienste Fr. 100.- Fr. 110.- 

Juristische Personen nichtgewinnorientiert Fr. 50.- Fr. 60.- 

Juristische Personen gewinnorientiert Fr. 100.- Fr. 120.- 

Gemeinden:   

bis 300 Einwohner Fr. 50.- Fr. 60.- 

von 300 bis 1'000 Einwohner Fr. 100.- Fr. 120.- 

von 1'000 bis 3'000 Einwohner Fr. 200.- Fr. 250.- 

über 3'000 Einwohner - Fr. 300.- 
 

  
   

Finanzen 

Der Ertrag der Einsätze ist entsprechend der Anzahl der Einsatzanfragen auch 

rückgängig. Er beträgt Fr. 171‘120.-. Der Rechnungsabschluss weist einen Gewinn 
von Fr. 2‘120.35 aus. Die Summe der Aktiven beträgt Fr. 206‘454.-.  

Die Buchhaltung der Vereinigung wurde von Herrn Jérôme Barras aus Chésopelloz 
und Herrn Maurice Horner von Chésalles revidiert. Wir haben keine Anfrage an den 

Hilfsfonds erhalten. Den Vereinsstatuten entsprechend, steht dieser Hilfsfonds 
Mitgliedern zur Verfügung, welche in finanziellen Schwierigkeiten sind, die 

Betriebshelferkosten zu decken. 
 

Danksagungen 

Unserem tüchtigen Personal sei ganz herzlich gedankt für die vielen guten Dienste, 
welche es letztes Jahr bei den Freiburger Bauern geleistet hat. 

Mein Dank geht auch an die Vorstandsmitglieder für ihre Unterstützung, an den 
Freiburgischen Bauernverband, das Amt für Landwirtschaft und an alle unsere 

Mitglieder und Beitragszahler, für ihre Treue und ihre finanzielle Unterstützung, 
welche zum einwandfreien Ablauf unserer Hilfsdienste beitragen. 
 

Monika Bineau, Geschäftsführerin 
 

Granges-Paccot, 16. Februar 2016 


